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Die Freiwillige Feuerwehr  
informiert:  
Rettungswege  freihalten  
Aus leidvoller Erfahrung weiß die Feuerwehr, wie 
groß plötzlich die Not ist, wenn Feuerwehrzufahr-
ten oder Rettungswege blockiert sind. Wertvolle 
Minuten gehen verloren, wenn meist schweres 

Rettungsgerät weit getragen werden muss. Parkende Autos auf Zu-
fahrten kommen sehr teuer, sie könnten im Ernstfall Menschenleben 
kosten. Deshalb sollte das Fahrzeug nie, d.h. auch nicht für kurze Zeit 
in Bereichen abgestellt werden, die als Brandschutz-Zone, Feuer-
wehrzufahrt oder -fläche gekennzeichnet sind. Denn solche Berei-
che dienen als Bewegungsflächen für Einsatzfahrzeuge, die gerade 
bei Drehleitern einen großen Aktionsradius benötigen, um wirksam 
eingesetzt werden zu können. Auch sollte immer so geparkt wer-
den, dass eine Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern  für die 
Einsatzfahrzeuge frei bleibt. Auch Hydranten an Straßen- und Bür-
gersteigen müssen frei bleiben, da diese für die Feuerwehr oft die 
einzige Entnahmestelle für Löschwasser darstellen. 

Gebäude, die weiter von öffentlichen Straßen entfernt liegen, kön-
nen von der Feuerwehr nicht angefahren werden. Hier müssen oft 
längere Strecken zu Fuß mit schwerem Einsatzgerät zurückgelegt 
werden. Solche Zugänge müssen eine Breite von 1,25 Metern und 
Türbreiten von einem Meter haben. Diese Wege dürfen also nicht als 
Abstellfläche genutzt werden. 

Wichtige Tipps: 

  Halten Sie Rettungswege frei. 
  Parken Sie weder im Parkverbot noch in Feuerwehrzufahrts- 

und Abfahrtszonen. 
 Parken Sie nicht im unmittelbaren Kreuzungs- 
 oder Einmündungsbereich. 
 Parken Sie nicht in zweiter Reihe. 
 Parken Sie in engen Straßen nicht wechselseitig, Rettungsfahr-

zeuge müssen sonst Slalom fahren oder kommen gar nicht 
durch. 

  Stellen Sie ihr Auto nicht verbotswidrig ab, auch wenn Sie auch 
nur „eine Minute“ weg sind (Eine Minute länger im Feuer oder 
bei einem Herzinfarkt länger warten müssen kann tödlich sein). 

  Hydranten dienen der Löschwasserversorgung und dürfen, 
auch nicht vorübergehend, zugeparkt werden. 

Auch wenn man neugierig ist, sollte man bei einem Unglücksfall ge-
nügend Sicherheitsabstand zu den Lösch- und Rettungsmannschaf-
ten halten, um deren Arbeit nicht zu behindern. Hier appelliert die 
Feuerwehr an das Verantwortungsbewusstsein. Man hilft dabei aber 
auch sich selber, da nur durch genügend Sicherheitsabstand eine Ei-
gengefährdung ausgeschlossen werden kann. 

Unbedingt den Anweisungen von Feuerwehr und Polizei folgen, 
denn gerade bei Großbränden gibt es oft auch unsichtbare Gefahren 
durch giftige Dämpfe und Brandrauch. 
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Gemeinde sucht weiter Wohnungen  
zur Unterbringung von Flüchtlingen 
Wie fast täglich in den Medien dargestellt, sind die Flüchtlingszahlen 
in Deutschland weiter stark ansteigend. 
Über einen einwohnerabhängigen Verteilungsschlüssel werden die 
Flüchtlinge zunächst auf die einzelnen Bundesländer und danach 
weiter auf die Landkreise verteilt. Nach Abschluss des Asylverfahrens 
werden diese zur sogenannten Anschlussunterbringung einwohner-
abhängig den einzelnen Gemeinden des Kreises zugeteilt. 
Seit 2012 hat die Gemeinde Bollschweil 13 Flüchtlinge aufgenom-
men, darunter 2 Familien aus Serbien und Syrien. 
2015 wird die Gemeinde mindestens 5 weitere Flüchtlinge auf-
nehmen müssen. Je nach Flüchtlingszustrom, können es auch 
mehr werden. 
Die Gemeinde sucht daher weiter dringend leerstehende Woh-
nungen oder Häuser zur Miete oder gegebenenfalls auch zum 
Kauf, insbesondere für die Unterbringung von Familien oder 
Ehepaaren! 
In Bollschweil gibt es etlichen Leerstand. Wenn Sie also Interes-
se haben, der Gemeinde Wohnraum zu vermieten oder zu ver-
kaufen, setzen Sie sich bitte mit dem Rathaus  (Bürgermeister 
Schweizer oder Hr. Zachow, Tel. 9510-0, gemeinde@bollschweil.de) 
in Verbindung. 
Mieter wäre die Gemeinde Bollschweil, so dass die pünktliche Miet-
zahlung gewährleistet  ist. Es können auch gerne befristete Miet-
verträge abgeschlossen werden. 
Im Umgang mit den bisher untergebrachten Flüchtlingen gab es kei-
nerlei Probleme, sie waren sehr kooperativ und integrieren sich in 
das Dorfleben. Sollten wieder erwarten Probleme auftreten, würde 
die Gemeinde und die von der Gemeinde für die Flüchtlingsbetreu-
ung beauftragte Sozialarbeiterin der Caritas, Frau Krebs, vermittelnd 
tätig werden. Frau Krebs betreut die Flüchtlinge auch bei der Suche 
nach einer Arbeitsstelle und privatem Wohnraum. 
Helfen auch Sie mit, den Flüchtlingen eine Chance auf ein integ-
riertes Leben in Bollschweil zu geben. Herzlichen Dank! 
Ihr Bürgermeister Josef Schweizer 
  
 

Bauarbeiten im Bereich des Leimbachweges 
Die Gemeinde gestaltet gemeinsam mit dem Gasthaus „bolando“ 
den Platz beim Alten Rathaus. Die Bauarbeiten hierzu werden am 
02.02.2015 beginnen. 
Im Zuge dieser Baumaßnahme kann es in diesem Bereich zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen.  
Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
 
 

Überprüfung der hausinternen Wasserleitungen 
Im Dezember 2014 wurden die Hauswasserzähler abgelesen. 
Erst Ende diesen Jahres erfolgt eine erneute Ablesung der Zähler. Ein 
erhöhter Verbrauch kann daher eventuell erst verspätet festgestellt 
werden. 
Da der Berechnung der Wasser- und der Schmutzwassergebühr je-
doch die gemessene Wassermenge zu Grunde gelegt wird, kommt 
der eigenen Überprüfung durch den Abnehmer eine nicht zu unter-
schätzende Bedeutung zu. 
§ 43 der Wasserversorgungssatzung besagt, dass die gemessene 
Wassermenge auch dann als Gebührenbemessungsgrundlage dient, 
wenn sie ungenutzt, etwa durch schadhafte Rohre oder Rohrbrüche 
hinter dem Wasserzähler, verlorengegangen ist. 

Wir empfehlen deshalb den Abnehmern, alle Zapfstellen innerhalb 
des Hauses regelmäßig zu überprüfen und auch den Wasserzähler 
zu kontrollieren. Wenn kein Wasser entnommen wird, darf sich das 
Zählwerk des Wasserzählers auch nicht bewegen. Sollte der Wasser-
zähler (das Rädchen) dennoch eine Bewegung aufweisen, so können 
sie davon ausgehen, dass hausintern Wasser verloren geht. 
Im eigenen Interesse sollten Sie dann schnellstens eine Überprüfung 
vornehmen bzw. durch einen Fachbetrieb vornehmen lassen. 
Ihr Bürgermeisteramt Bollschweil 
 

 

Polizeiposten Ehrenkirchen 
Geparktes Fahrzeug angefahren. 
Am 15.01.2015 wurde in der Zeit zwischen 11.15 Uhr und 13.15 Uhr 
ein vor dem Haus Hexentalstraße 52 in Bollschweil geparkter PKW 
eines Anwohners von bislang unbekanntem Fahrzeug angefahren. 
Es entstand hierbei erheblicher Sachschaden. 
Bei dem Verursacher könnte es sich um ein an- bzw. abfahrendes 
Fahrzeug des in unmittelbarer Nähe befindlichen 
Kundenparkplatzes der Sparkassenfiliale gehandelt haben. Wer 
kann hierzu Hinweise geben? 
Polizeiposten Ehrenkirchen, Tel.: 07633 80618-0 
 

 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versicherten-berater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.
Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 
Die nächsten Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung mit 
dem Versicherungsberater Herrn Bähr finden am 
29.01., 19.02. und 26.02.2015
im Erdgeschoss, Zimmer 0.6. des Rathauses Ehrenkirchen statt. 
Um telefonische Anmeldung bei Frau Burget, Tel.07633/80421, oder 
bei Frau Kindel Tel. 07633/80423, wird gebeten. 
Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN und BIC) mit-
zubringen. 
 
  

Deutsche Rentenversicherung 
Internationale Rentenberatung 
Sie sind oder waren in Deutschland, der Schweiz oder Frankreich tätig? 
Experten der Sozialversicherungsträger beraten Sie. 
08.10.2015, 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr 
Freiburg, Regionalzentrum Deutsche Rentenversicherung, 
Heinrich-v.-Stephan-Str. 3 
Terminvereinbarung: Telefon 0761-20707-0 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren 
Personalausweis/Reisepass mit. 
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Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis 
Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald führte in Bollschweil fol-
gende Geschwindigkeitsmessungen durch. 
Hexentalstaße, 13.01.2015 von 13.57 - 19.32 Uhr 
Zulässige Höchstgeschwindigkeit:  50 
Gemessene Fahrzeuge:  2410 
Beanstandungen:  49 
Höchstgeschwindigkeit:  66 
 
 

 eine Armbanduhr beim Kindergarten 
 
zu verschenken 
  Gut erhaltene Eckcouch, Mikrofaser, dunkelgrün, mit Kippsessel, 

2,5 m x 3,0 m 
Tel: 07633-81977 

 
 

Abteilung Bollschweil 
Montag, 26.01.2015, 19.00 Uhr, Alle, G. Mangold, UVV, Bollschweil 

 

Abteilung St. Ulrich 
Montag, 26.01.2015, 19.30 Uhr, Alle, M. Lais, Unterricht, St. Ulrich 
 
 

22.01.2015 Heinrich Rombach
 Möhlinstr. 24  78 Jahre 

22.01.2015 Peter Klefi sch
 Ölbergweg 14  77 Jahre 

23.01.2015 Hildegard Maier
 Ölbergweg 53  82 Jahre 

26.01.2015 Dieter Walter
 Am Eckbach 15  74 Jahre 

28.01.2015 Heinrich Munsel
 Ölbergweg 17  71 Jahre 
 
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt 
werden wollen! 
 

 

Dienstag, 27.01.2015 
Biotonne 

Bildungswerk St. Ulrich 
Die Spiritualität des barocken Kirchenraumes in Wort, Gesang 
und Musik 
Präsentation des grundlegend neu überarbeiteten Kirchenfüh-
rers und der Ulrichbiographie 
Im vergangenen Jahr wurde der Kirchenführer zur Kath. Pfarrkirche 
St. Peter und Paul in St. Ulrich und die Hagiographie Ulrich von Zell 
– Der Reform verpfl ichtet von Peter Schwarz und Andreas Lutz und 
Mitgliedern des Pfarrgemeinderates, Monika Steiert und Wolfgang 
Karle, im Auftrag der Pfarrgemeinde von St. Ulrich grundlegend 
überarbeitet. Ein Großteil der Bilder wurde im Auftrag des Bildar-
chivs des Erzbischöfl ichen Ordinariats Freiburg von dem Fotografen 
Michael Eckmann neu aufgenommen. 
Am Samstag, den 24. Januar 2015 um 20.00 Uhr werden die zwei 
Werke eingebettet in Gesang und Musik der Öff entlichkeit in der Kir-
che in St. Ulrich vorgestellt. Neben dem Kirchenchor und dem Blä-
serquintett der Trachtenkapelle St. Ulrich wird Lisa Hummel an der 
Orgel und die Sopranistin Veronika Lutz zu hören sein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei. 
 
 

Caritas Breisgau-Hochschwarzwald 
Kinder im Blick 
Ein Kurs für Eltern in Trennung  
Dieser Kurs unterstützt Eltern dabei, ihre Kinder trotz Trennung gut 
im Blick zu behalten und hilft Ihnen bei der Bewältigung dieses 
Übergangs. 
Der Kurs ist ein Angebot für getrennte Eltern (es kann jeweils nur ein 
Elternteil pro Gruppe teilnehmen). 
Termine: Mittwochs 18.00 – 21.00 Uhr 
04.02., 11.02.,18.02., 
25.02., 04.03.,11.03.. 
Kursleitung: Ulli Nöthen u. Stephan Vögele 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, da die anfallende Kursgebühr 
auf Antrag über das Landesprogramm „Stärke plus“ abgerechnet 
wird. 
Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche, 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Alois-Eckert-Straße 6, 
79111 Freiburg 
Nähere Informationen: www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
oder Tel. 0761 – 8965 461 
 
 

Bildungshaus Kloster 
St. Ulrich 
Trauerwochenende im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich  „Schläft ein Lied in 
allen Dingen...“ 
Mit dem Titel „Schläft ein Lied in allen 
Dingen“ lädt das Bildungshaus Kloster 
St. Ulrich trauernde Menschen zu einem 
Wochenende ein. 

Neben Information zur Trauer und Impulsen, soll Musik und gemein-
sam Singen zur Trauerbewältigung helfen. 
Die Veranstaltung fi ndet vom 13. - 15. März 2015 im Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich statt. Geleitet wird sie von Mechthild Ganter, Dipl. 
Psychologin, Leiterin eines Hospiz u. Trauerdienstes und Birgit Schill, 
Musikpädagogin. Information und Anmeldung unter: Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich, 07602 91010, info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.
de, www.bildungshaus-kloster-st-ulrich. 
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Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 
Ärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 85 08 30 
Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Wasser Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 

Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Do. 22.01.2015 
>St. Trudpert-Apotheke 
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald Tel.: 07636 - 5 66
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Werder-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00  
08:30 bis 08:30 Uhr
 
Fr. 23.01.2015 
>Rhein-Apotheke Neuenburg 
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein Tel.: 07631 - 7 20 29
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Stadt-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau,Tel.: 07633 - 62 63
08:30 bis 08:30 Uhr 
 
Sa. 24.01.2015 
>Bad-Apotheke im Paracelsushaus
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50
08:30 bis 08:30 Uhr 
 
So. 25.01.2015 
>Fridolin-Apotheke  Neuenburg
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 79 37 00  
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94  
08:30 bis 08:30 Uhr 
 
Mo. 26.01.2015 
>Hense´sche Apotheke Badenweiler 
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21  
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Rebland-Apotheke Wolfenweiler 
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Di. 27.01.2015
>Zollmatten-Apotheke Heitersheim 
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11  
08:30 bis 08:30 Uhr 
 
Mi. 28.01.2015
>Apotheke am Zöllinplatz 
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76  
08:30 bis 08:30 Uhr  

>Batzenberg-Apotheke Schallstadt 
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80
08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Do. 29.01.2015 
>Malteser Apotheke Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39
08:30 bis 08:30 Uhr  
Für die Richtigkeit  wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab  telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 

 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius, Bollschweil 
Anton-Fränznick-Weg 2, Tel.: 07633/5317 
Fax: 07633/802 344, St.HilariusBollschweil@t-online.de
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 

Samstag, 24.01.2015 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 

Sonntag, 25.01.2015 
19.00 Uhr, Taizégottesdienst 

Donnerstag, 29.01.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Rückblick und Dank anläßlich des Hilariusfestes,  
am Sonntag 18. Januar 2015 
Wir wollen allen DANKE sagen, die mitgestaltet oder geholfen ha-
ben, dass der Festtag so gut gelingen konnte. 
Wir hoffen, dass Sie durch das Mitfeiern erfreut und gestärkt worden 
sind. 
Gefreut hat uns, dass so viele Menschen aus der Gemeinde und den 
Nachbargemeinden mitfeierten. 
Wir danken 
-  unserem Festprediger Andreas Brüstle, dem Spiritual des Pries-

terseminars  Freiburg für seine aufbauende Predigt und sein Mit-
feiern 

-  den SängerInnen des Kirchenchores, dirigiert von Martin Frey für 
den musikalischen Genuss mit der „Messe in C“ von Anton Bruck-
ner 

-  der Gruppe der Ministranten, Pfr. Malzacher, den Diakonen, der 
Mesnerin 

-  den Vereinen für die zahlreiche Beteiligung 
-  Allen, die das Weiterfeiern in der Möhlinhalle verschönerten: 
-  der Trachtenkapelle, dirigiert von Carl-Philipp Rombach für die 

beschwingte Musik 
-  dem Männergesangverein, dirigiert von Fritz Haege, für den ge-

lungenen Liedvortrag 
-  den Kindern des Kindergartens mit den Erzieherinnen für ihre 

lebendigen Vorstellungen 
Wir bedanken uns bei den vielen Helferinnen u. Helfern, für die Un-
terstützung am Festtag als Bedienung oder in der Küche oder beim 
Auf- u. Abbau sowie für das Backen der feinen Kuchen und Torten 
In Verbundenheit Monika Kenk für den Pfarrgemeinderat 
 
 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344; 
E-Mail: pfarrei-St.Ulrich@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
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Freitag, 23.01.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
Sonntag, 25.01.2015 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
Freitag, 30.01.2015 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
 

Evang. Pfarramt Ehrenkirchen- 
Bollschweil
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Telefon: 07633/7020
Internet: www.ekeb.de
E-Mail: info@ekeb.de 
 

Freitag, 23.01.2015
15.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus
Sonntag, 25.01.2015 (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27.01.2015
19.30 Uhr Jugendchorprobe Next Generation
Mittwoch, 28.01.2015
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 29.01.2015
20.15 Uhr Kirchenchorprobe für die Messe 2012 von Michael Schütz 
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
 Jesaja 60,2 
Ökumenischer Tag im Geistlichen Zentrum St. Peter  
Freitag 27. und Samstag 28. Februar 2015 
Leitung: Pfarrer Herbert Malzacher, Pfarrer Fritz Breisacher Die Ka-
tholische Seelsorgeeinheit Batzenberg - Obere Möhlin und die Evan-
gelische Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Bollschweil laden herzlich 
zu einem ökumenischen Tag ins Geistliche Zentrum St. Peter ein. 
Termin: 27.2.-28.2.2015 (Beginn am Freitag mit dem Abendessen, 
Ende am Samstag nach dem Mittagessen/Kaffee) Neben der persön-
lichen Begegnung der Teilnehmenden wollen wir uns in Gesprächs-
runden in ökumenischer Verbundenheit dem gemeinsamen Glau-
bensbekenntnis nähern. 
Kosten: 75 Euro (Übernachtung und Vollpension im Einzelzimmer, 
ohne Fahrt) Anmeldungen über die Pfarrämter: Telefon kath.: 07633-
5330 Telefon evang.: 07633-7020 
 
 

Mobile Jugendarbeit 
Ehrenkirchen /  
Bollschweil 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
deren Eltern in allen Lebenslagen 
Sprechzeit Kontaktstelle (über der Feuerwehr): 
Dienstag von 13.30 bis 15.00 Uhr und Mittwoch von 15.30 bis 17.00 
Uhr, sowie nach Vereinbarung. 
Mobil ist Toni Bauer erreichbar unter: 
Handy: 0176-41049381 
E-Mail: omj@ehrenkirchen.de 
Facebook: “Jugendarbeit Ehrenkirchen Bollschweil“ 
Immer mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr. Kampfsport der Jugendar-
beit in der Möhlinhalle (von 13 - 26 Jahren). 
Der Nachtsport in der Kirchberghalle ist jeden Freitag von 19.00 bis 
22.00 Uhr. 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 
Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft  

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
 
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 
 
Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder   

unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
 
Sie suchen 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder, 

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten 
Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

 
Dann wissen Sie... 
... jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in Ruhe 

erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von Ih-
nen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 

 
Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!   

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit 
Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 
Station Ehrenkirchen 
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen 
 

 

Liebe Bollschweiler Bürgerinnen 
und Bürger,
liebe Besucher unserer Kultur-
veranstaltungen des bolando-
Kulturverein e.V., 

Wir danken Ihnen, wenn Sie die ein oder andere Veranstaltung im 
Jahr 2014 besucht haben, für das Kulturprogramm geworben haben 
oder in anderer Hinsicht unser ehrenamtliches Engagement, die 
Künstler sowie natürlich bolando unterstützt haben. 
Das Programm für 2015 haben Sie vor zwei Wochen im Blättle vorge-
funden. Wir freuen uns wenn wir Sie in den Veranstaltungen begrü-
ßen dürfen - so auch heute bei der „Dylan Night“. 
Mit den besten Wünschen für Sie und Ihre Angehörigen im Neuen 
Jahr 2015 grüßt Sie 
Im Namen des Vorstandes bolando Kulturverein e.V. 
Sandra Klein-Gißler 
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Dylan Night – Bobsongs Live! 
Über den Stellenwert von Bob Dylan in der Musikgeschichte muss 
man sich wohl nicht streiten. Er ist Kult, er ist eine Legende. Songs 
wie Mr. Tambourine Man und I shall be released sind unvergessen. 
Immer wieder gelingt Hajo Lorenz und Jonas Birthelmer mit ihrem 
Dylan Projekt die individuelle Annäherung an den Meister selbst. 
Bei sanften Balladen, typischem Folkrock und Ausflügen in die Rock-
musik schaffen die Künstler, höchst einfühlsam und melodiös, einen 
neuen Zugang zu Bob Dylans mitunter verschlüsselter Poesie. 
Ein Muss für Dylan-Fans und solche, die es werden wollen! 
Donnerstag, 22.01.2015 im bolando Dorfgasthaus in Boll-
schweil, um 20.30 Uhr 
Eintrittspreise:  
Abendkasse: 14,00 Euro; ermäßigt 12,00 Euro 
Vorverkauf:   11,00 Euro; ermäßigt  9,00 Euro 
Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. 
Der Vorverkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstal-
tung. 
bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de oder telefonisch 
unter 07633-95 999 10 
 

Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2

Agenda 21 
Freitag, 23.01.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt; Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble; 
Constantins Bioland Gärtnereistand macht Winterpause
Büchereck im Alten Rathaus geöffnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 
Dienstag, 27.01.2015, 15.00 - 17.30 Uhr 
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
„Beim Spiel kann man einen Menschen in einer Stunde besser ken-
nenlernen als im Gespräch in einem Jahr.“ (Plato). Herzliche Einla-
dung, für alle die gerne spielen, zum Spielenachmittag im Alte Rat-
haus. Nach Kaffee und Kuchen spielen wir z.B. Rummikub, Rommé 
oder Skip-Bo 
Freitag, 30.01.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt; Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble;
Büchereck im Alten Rathaus geöffnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 
Donnerstag, 05.02.2015, 19.30 Uhr  
Bollschweiler Philosophie-Abend 
„Denkt das Gehirn?“ 
Vortrag und Moderation: Wolfgang Schupp 
Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 
 
 

VdK Ortsverband Kirchhofen 
Einladung 
Zu unserem ersten Stammtisch im Jahr 2015 treffen wir uns am 
Freitag, den 23. Januar um 18.00 Uhr, in der Pizzeria in Ehrenstetten. 
Auf euer kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
 

Bollschweiler Hexen 1970 e.V. 
6. Narrentreffen der Bollschweiler Hexen 
1970 e.V. am 24.01.2015 
Ab 20.11 Uhr feiern die Bollschweiler Hexen 
ihr 6. Narrentreffen in der Möhlinhalle. Es 
werden an diesem Abend viele Zünfte aus 
Nah und Fern bei uns zu Gast sein. 

Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung aus Bollschweil und St. 
Ulrich ein. Zur guten Stimmung sorgt wie jedes Jahr die in der Regio 
bekannte Liveband INFINITY. 

Die ganze Möhlinhalle wird an diesem Abend eine große Bar sein. 
Stimmung und gute Laune an diesem Abend ist vorprogrammiert. 
Auf das Kommen freuen sich die Bollschweiler Hexen. 
Wir bitten die Anwohner um Verständnis falls es an diesem Abend 
ein wenig lauter werden sollte. 
Ihre Bollschweiler Hexen 1970 e.V. 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e.V. 
Samstag, 24.01.2015 -  
“Besuch Freiburger Mundartgruppe“ 
im Bürgerhaus Zähringen (Haltestelle Tullastr.) 
Beginn 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, Treff: im Bür-
gerhaus, Titel: „Ätsch, mir mache e Bank uf“, Adi 

und Kurt, zwei Kleinganoven erkennen, dass man schneller zu Geld 
kommt, wenn man eine Bank nicht überfällt, sondern gründet. Infor-
mation und Anmeldung bei Manfred Metzger  Tel. 07665/2430 
e-mail: info@manfred-metzger.de 
Achtung: Anmeldung ab jetzt für Besuch „Mundarttheater“ in Car-
spach/Elsass am 22. Febr. 2015, bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430. 
Steht nicht im Jahreswanderprogramm! 
Sonntag, 25.01.2015    
„Schneeschuhwanderung Schauinsland“ 
Schauinsland-BergstationRappenecker-zurück SchauinslandBerg-
station, Treff: 10,04 Uhr, Talstation Schauinslandbahn, Anfahrt mit 
Straba Linie 2 Günterstal, weiter mit Bus 21 zur Talstation, Wander-
führerin wartet dort, Kosten Schauinslandbahn, ca. 12 €uro/Pers. 
(Berg und Talfahrt), Auf-/Abstieg: 365m, Gehzeit: 3,5 Std/ 9km, mittel, 
Einkehr: am Ende, Rucksackverpflegung: ja, Führung: Veronika Sum-
ser/Beate Groß, Tel. 07602/ 920222 
Gäste sind herzlich willkommen 
 
 

Trachtenkapelle St. Ulrich 
Generalversammlung 
der Trachtenkapelle St. Ulrich  

am Freitag, 30. Januar 2015 um 20.00 Uhr im Gasthaus Rössle in St. 
Ulrich
Programm:
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Tätigkeitsbericht
 4.  Bericht der Dirigenten
 5.  Kassenbericht
 6.  Entlastung des Rechner
 7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
 8.  Neuwahl des Gesamtvorstanes
 9.  Neuwahl eines Kassenprüfers
10.  Ehrungen
11.  Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten
Die Trachtenkapelle lädt alle Mitglieder zur Generalversammlung ein
Die Vorstandschaft 
 
 

Skiclub Bollschweil-Sölden e.V. 
Tagesfahrt des Skiclub Bollschweil am 31. 
Januar nach Grindelwald. 
Am 31. Januar führt der Skiclub Bollschweil 
eine Tagesfahrt nach Grindelwald durch. 

Treffpunkt ist um 5.30 Uhr vor der Möhlinhalle in Bollschweil. Die 
Kosten für den Bus betragen € 25,- p.P.. Die Liftkarten werden sepa-
rat abgerechnet. Die Liftkarten für Kinder bis 15 Jahre sind umsonst. 
Anmeldung bei Reinhard Koch 0763382526 oder über die Home-
page des Skiclub Bollschweil (skiclub-bollschweil-soelden.de) 



Försterin sucht 3-Zimmer-Wohnung
Beamtin, NR, 42, mit kleinem, ruhigen, alten Hund. Gerne EG 

und Garten, 70-80 qm, hell, grün und sehr ruhig. Ab sofort oder 
spätestens März. Freue mich über einen Anruf unter 0175 / 847 46 89

Gartengrundstück zur
Selbstversorgung 

bis 100 qm in Bollschweil gesucht
gerne Unterdorf, Tel.: 0761/70787722 (AB)



!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

He i z t echn i k
Klaus Lambelet

Kundendienst • Öl- und Gasfeuerung
Notdienst • Heizungssanierung

Neubau • Wartung

Hasenbuckweg 1a   79299 Wittnau
Tel. 07 61 / 4 00 17 22 • Fax 07 61 / 4 0 01 728

Reinigungskraft
in Pfaffenweiler, 2x pro Woche von 16.00 - 18.00 Uhr gesucht.

L&W Gebäudeservice • Tel. 07 61 / 2 08 86 96

Für Jung und Alt Heilende Berührungen
Entspannung, Schmerzlinderung, 

Anregung der Selbstheilungskräfte, Wohlfühlen
sowohl auf der Körperebene als auch auf der Seelenebene

Neugierig?

Rufen Sie mich gerne an:
Margret Claussen, Freiburg

0761 / 68 197 388 (www.psychotherapiefreiburg.com)


